Veranstaltungen WS2004/05 

Vorlesungen aus Modul 1

Einführung in die Didaktik der Mathematik für „Nichtmathematiker“ (Gruppe 1)

Do. 11.15-12.45 Nz029

Welche methodischen Grundprinzipien gibt es Mathematik zu lehren? An ausgewählten Beispielen wird gezeigt, wie Kinder Mathematik lernen können. Es soll aufgezeigt werden, welche Möglichkeiten es gibt Kinder für das Rechnen und das Mathematisieren zu interessieren und zu begeistern. Ebenso sollen auch Probleme beim Lernen von Mathematik von Mathematik aufgezeigt werden und wie diese Schwierigkeiten angegangen werden können. Nicht zuletzt geht es auch darum Sie selbst als Lehrer für das Fach Mathematik zu sensibilisieren und zu interessieren.

Literatur: 

Fraedrich, M.: Planung von Mathematikunterricht in der Grundschule, Spektrum

Wittmann, E.-Ch.: Grundfragen des Mathematikunterrichts, Vieweg

Krummheuer, G.: Der mathematische Anfangsunterricht, Deutscher Studienverlag

Lorenz, J.H., Radatz, H,: Handbuch des Förderns im Mathematikunterricht, Schroedel  

Müller, G.; Wittmann, E.-Ch.: Mit Kindern rechnen. 

Leutenbacher, H.: Das Praktische Handbuch für den Mathematikunterricht in der Hauptschule Band 1 und 2 

Veranstaltung aus Modul 3

Anwendungsbezogene Mathematik

Mi 16.15- 17.45 NZ042

Warum sieht man einen Regenbogen immer nur unter dem Winkel von 42°?

In dieser Veranstaltung soll gezeigt werden wie mit Schulmathematik (Realschul- , sowie gymnasiales Niveau und ein bisschen darüber) Anwendungsprobleme aus der Umwelt gelöst werden können. Dabei werden wir aus den mathematischen Disziplinen Analysis, Analytische Geometrie, reine Geometrie und Stochastik Sätze kennen lernen und gewinnbringend anwenden. 

Literatur: Vorlesung

Fachwissenschaftliche Veranstaltung

Donnerstag 9.30- 11.00Uhr S115

[image: image1.jpg]


Polyeder 

Ausgehend von den Platonischen Körper werden  die archimedischen und auch die Sternkörper eingehen betrachtet.  Auch Durchdringungskörper werden eine Rolle spielen. Darüber hinaus geht es um die Beschreibung, Berechnung, Zeichnung, Konstruktion, Herstellung und Programmierung von Standardkörpern, Platonischen Körpern sowie Durchdringungskörpern. Dies ist kein reiner Bastel- oder Programmierkurs sondern es geht um eine umfassende Darstellung von Körpern auf den verschiedensten Ebenen und um die Einbettung in den Unterricht.

Literatur:

Adam, P., Wyss, A.: Platonische und Archimedische Körper, Verl. Freies Geistesleben (Stuttgart),1994 

Cundy, H.M., Rollett, A.P.: Mathematical Models, Reprint, Tarquin (Norfolk), 1997

Holden, A.: Space, Shapes and Symmetrie,, Dover Publications, INC, New York, 1991 

Ludwig, M.:  Sterne und Sternkörper, Mathe-Welt(114), 2002 

Wenninger, M.: Polyhedron Models, Cambridge University Press, 1971

Fachdidaktische Veranstaltung

Dienstag 18.00-19.30 S232

Fachdidaktische Forschung aus dem Blickwinkel der (Medien)Pädagogik

In diesem Seminar werden mathematikdidaktische Fragestellungen aus Originalarbeiten betrachtet. Das Seminar besteht aus zwei Teilen einem mathematikdidaktischen und einem medienpädagogischen.

Um einen Hauptseminarschein in Mathematik zu erwerben, dürfen sich die Studierenden zu 2er-Teams zusammenschließen und müssen ein Thema (siehe unten) auch unter (medien-)pädagogischen Sichtweisen bearbeiten und daraus einen 30-minütigen Vortrag  gestalten. Ideal wäre ein Vortrag mit neuen Medien.

Für die Bedingungen des Scheinerwerb in Pädagogik ist Herr Dörr zuständig.

Die bereits angemeldeten Studierenden des Faches Mathematik erhalten im Laufe des Augustes 2004 eine Email wo Sie aufgefordert werden drei Themen zu wählen. 

Das Seminar beginnt am 19.10.2004 mit einem ersten Vortrag.

Im Rahmen des Seminars finden vier Vorträge von namhaften (internationalen) Wissenschaftlern statt. Die Teilnahme an diesen Vorträgen ist für den Scheinerwerb Pflicht. 

Themen, Literatur und Vorträge finden Sie im Internet auf meiner Homepage.

Fachdidaktische Veranstaltung

Dienstag 11.15-12.45 NZ029

Didaktik der Geometrie

In dieser Veranstaltung werden die Basisinhalte der Didaktik der Geometrie AUS Dem Grundstudium aufgegriffen und weiterentwickelt. Grundlage für dieses Hauptseminar wird das MaDiN-System sein (www.madin.net).

Es werden sämtliche geometrischen Inhalte (ebene Geometrie und Raumgeometrie) der Klassenstufen 5 bis 10 aufgegriffen und  behandelt. Ein Schein kann bei regelmäßiger Teilnahme an den Übungen und bei bestandener Klausur erworben werden. 

Literatur: 

Holland, G.: Didaktik der Geometrie, 

www.madin.net

